
 

 

1 

 

 

 
 

 
Katholische Kirchengemeinde Biet 

 
 

 
 
 

 
 

Nr. 1   20.01.2018 bis 18.02.2018 
 

 

 
 

Quelle: pfarrbriefservice.de 

Pfarrblatt  

tttttttttttttt 
 



 

 

2 

Liebe Gemeindemitglieder! 
 
 
Wir haben uns vermutlich schon längst an die neue Jahreszahl 2018 ge-

wöhnt und doch stehen wir noch am Anfang dieses Jahres. Was mag es 

uns bringen? Uns persönlich oder uns als Gesellschaft oder als Kirche? Wir 

sind auf der einen Seite gespannt, auf der anderen Seite aber vielleicht 

auch etwas unsicher. Da ist es gut, wenn uns ein ermutigendes Wort mit 

auf den Weg gegeben wird, wie z.B. die Jahreslosung für 2018: Gott 

spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen 

Wassers umsonst (Offb 21,6). Diese Worte drücken die Zuversicht aus, 

dass uns auf dem Weg des Lebens und des Glaubens von Gott immer das 

Nötige an „lebendigem Wasser“ geschenkt wird. 

 

 

Um den Durst nach diesem lebendigen Wasser geht es auch bei dem Glau-

benskurs, den wir in der Fastenzeit anbieten werden. „Ja, ich bin getauft“ 

lautet der Titel dieses Glaubensweges, der uns helfen will, unsere Bezie-

hung zu dem, der uns lebendiges Wasser verspricht, zu vertiefen und zu 

erneuern.  

 
 
 
 
 

 

Nähere Informationen dazu finden Sie im Inneren dieses Pfarrblattes. 

 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein von Gott gesegnetes Jahr 2018 

mit vielen guten Begegnungen und Erfahrungen und grüße Sie herzlich 

 
 
Ihr Pfarrer Wolfgang Kribl 
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Gottesdienste 
 

Samstag, den 20.01.2018   Hl. Sebastian, Sonderkollekte Haus 
St. Martin, Tiefenbronn 
16.30 Neuhausen Beichtgelegenheit (Pfr. Kribl) 

Zugang zum Beichtzimmer über den Altarraum. 

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 21.01.2018   3. Sonntag im Jahreskreis 
10.30 Hohenwart Eucharistiefeier Gedenktag Fred Josef (Pfr. Grun-

wald) 

10.30 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Gruschka) 

10.30 Steinegg Eucharistiefeier mit Vorstellung des Gemeinde-

teams (Pfr. Kribl) † Lisa Vögele zum Jahrtag, † Alexan-
der Vögele  

10.30 Mühlhausen Kindergottesdienst (Kigo-Team) 
18.00 Mühlhausen Ökumenischer Gottesdienst in der evangeli-

schen Kreuz-Kirche (Pfr. Kribl/Pfr. Albrecht), musik. mit-
gestaltet von der Gruppe „Greifbar“ zur Eröffnung der 
ökumenischen Bibelwoche 

      

Dienstag, den 23.01.2018   Seliger Heinrich Seuse 
18.00 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 24.01.2018   Hl. Franz von Sales 
18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 25.01.2018   Bekehrung des hl. Apostels Pau-
lus 
18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 

19.00 Mühlhausen Gemeindegebet (Frau Ripka) 
      

Freitag, den 26.01.2018   Hl. Timotheus und Titus 
10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) im Landhaus für 

Senioren 
18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 27.01.2018   Hl. Angela Merici 
16.30 Neuhausen Beichtgelegenheit (Pfr. Kribl) 

Zugang zum Beichtzimmer über den Altarraum. 
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18.00 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 

18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pater Rocky) 
      

Sonntag, den 28.01.2018   4. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Hedwig und Karl Eng-

hofer, Eltern und Schwiegereltern 

10.30 Hamberg Kindergottesdienst (Kigo-Team) in der Barockkir-

che 
10.30 Hohenwart Wortgottesfeier (Herr Reiling) 

10.30 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Gruschka) 

10.30 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Berthold Schneider 

10.30 Schellbronn Wortgottesfeier (Vision) „Das Böse in mir!?“ 

10.30 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) † Edwin Sickinger 

und † Roswitha Sickinger 
      

Dienstag, den 30.01.2018   
18.00 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 31.01.2018   Hl. Johannes Bosco 
18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 01.02.2018   
18.00 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 02.02.2018   Darstellung des Herrn 
11.00 Tiefenbronn Evangelischer Gottesdienst (Pfr. Albrecht) im 

Haus Schauinsland 
18.00 Neuhausen Eucharistiefeier 6. Weggottesdienst für die Erst-

kommunionkinder der SE anl. Mariä Lichtmess, Beginn 
im Schwalbennest mit Kerzenweihe und Prozession zur 
Kirche. Anschl. Erteilung des Blasiussegens (Pfr. Kribl) 

      

Samstag, den 03.02.2018   Hl. Blasius 
16.30 Neuhausen Beichtgelegenheit (Pfr. Kribl) 

Zugang zum Beichtzimmer über den Altarraum. 

18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 04.02.2018   5. Sonntag im Jahreskreis 
09.00 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Adolf Jung zum To-

destag 
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10.30 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) Requiem † Irm-

gard Erhard 

10.30 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Gruschka) 

10.30 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Irmgard Sickinger, 

† Elisabeth und Erwin Sickinger und verstorbene Ange-
hörige 

      

Dienstag, den 06.02.2018   Hl. Paul Miki und Gefährten 
18.00 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Mittwoch, den 07.02.2018   
18.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 08.02.2018   Hl. Hieronymus Ämiliani 
19.00 Mühlhausen Gemeindegebet (Frau Sickinger) 
      

Freitag, den 09.02.2018   
10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) im Landhaus für 

Senioren 
18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 10.02.2018   Hl. Scholastika 
13.30 Lehningen Trauung Sabine Besel und Jörg Linder (Pfr. Fricker) 

16.30 Neuhausen Beichtgelegenheit (Pfr. Kribl) 

Zugang zum Beichtzimmer über den Altarraum. 

18.00 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Susanne Weingartz 

zum Todestag 

18.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pater Rocky) 
      

Sonntag, den 11.02.2018   6. Sonntag im Jahreskreis, Sonder-
kollekte Renovation St. Urban und Vitus 
09.00 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Herbert Lehmann 

10.30 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) 

10.30 Mühlhausen Wortgottesfeier (Frau Schmid) 

10.30 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 

10.30 Schellbronn Eucharistiefeier (Pfr. Gruschka) 
      

Dienstag, den 13.02.2018   
18.00 Schellbronn Eucharistiefeier  
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Mittwoch, den 14.02.2018   Aschermittwoch 
18.00 Hamberg Eucharistiefeier für die ganze Seelsorgeeinheit mit 

Auflegung des Aschekreuzes (Pfr. Kribl) 
      

Donnerstag, den 15.02.2018   
18.00 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Freitag, den 16.02.2018   
10.30 Steinegg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) im Landhaus für 

Senioren 
18.00 Lehningen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Samstag, den 17.02.2018   Die hll. Gründer des Servitenordens 
16.30 Neuhausen Heute keine Beichtgelegenheit! 
18.00 Mühlhausen Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 
      

Sonntag, den 18.02.2018   1. Fastensonntag, Sonderkollekte 
Haus St. Martin, Tiefenbronn 
09.00 Tiefenbronn Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) 

10.30 Hamberg Eucharistiefeier (Pfr. Grunwald) † Roswitha Sickin-

ger zum Jahrtag, zum Gedenken †Edeltrud Sickinger 

10.30 Hohenwart Eucharistiefeier (Pfr. Kribl) † Eltern Erich und Rosa 

Kraus und lebende und verstorbene Angehörige 

10.30 Lehningen Wortgottesfeier (Frau Grönheim) 

10.30 Neuhausen Eucharistiefeier (Pfr. Gruschka) † Eugenie Hirn 

zum Jahrtag 

10.30 Steinegg Wortgottesfeier (Herr Schnurr) 

14.30 Neuhausen Taufe Luisa Marie Sickinger (Pfr. Kribl) 
      

 

Gebete und Sondergottesdienste 

 
Rosenkranzgebet 
 
Neuhausen, Pfarrkirche St. Urban & Vitus 
Mo., Di., Fr. um 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Mi. um 18.00 Uhr Wallfahrtsrosenkranzgebet 
Do. um 17.20 Uhr Rosenkranzgebet 
Hohenwart  
täglich um 18.30 Uhr Rosenkranzgebet  Bildquelle: pfarrbriefservice.de 
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Taizé- Gebet 
 
In unserer Kirchengemeinde Biet finden die Taizé-Gebete einmal 
im Monat, sonntags um 19.00 Uhr in der St. Wendelinus 
Kapelle statt.  Der nächste Termin: 04.02.2018. Herzliche Einla-
dung! 

 
Seelsorgeeinheit 

 
 

Darstellung des Herrn - Mariä Lichtmess 
 

Freitag, 02.02.2018 um 18 Uhr in Neuhausen 

Beginn im Schwalbennest mit Kerzenweihe und Pro-
zession zur Kirche. Im Anschluss an den Gottesdienst 
Erteilung des Blasiussegens. 

Der Gottesdienst ist gleichzeitig 6. Weggottesdienst 
für die Erstkommunionkinder der Seelsorgeeinheit. 

Bildquelle: pfarrbriefservice.de 

 
Seelsorgeeinheit 
 
Mittwoch, 14.02.2018 um 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
in St. Wolfgang, Hamberg für die ganze Seelsorge-
einheit Biet mit Auflegung des Aschekreuzes. 

 
Bildquelle: pfarrbriefservice.de 

 
Schellbronn 

 
Die Wortgottesdienstgruppe „Vision“ lädt herzlich ein zur 
Wortgottesfeier am 28.01.2018 um 10.30 Uhr in St. Niko-
laus, Schellbronn.  

 
„Das Böse in mir!? – Wie gehe ich mit ihm um? 
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Mühlhausen 

 

 
 
Hamberg 

 
Wir laden Euch und Eure Eltern/Großeltern herzlich ein 
zum  

Kindergottesdienst 
 
in die Barockkirche. Sonntag, 28.01.2018, wir beginnen um 10.30 Uhr 
und freuen uns auf Euch! 

 
Beichtgelegenheit 

 
 
Samstags um 16.30 Uhr in St. Urban und Vitus, Neuhau-
sen, Zugang zum Beichtzimmer über den Altarraum.  
 
 

Darüber hinaus können Sie gerne auch einen persönlichen 
Beichttermin mit Herrn Pfarrer Kribl vereinbaren (Tel. 0 72 34 / 42 
59). 
 

Bildquelle: pfarrbriefservice.de 



 

 

9 

Hauskommunion 

 
 

Die Hauskommunion ist ein Dienst unserer 
Kirchengemeinde an allen, die wegen Krank-
heit oder aus anderen Gründen am Gemeinde-
gottesdienst nicht mehr teilnehmen können.  
 
Die Hauskommunion ist eine Verbindung der 
Gottesdienst feiernden Gemeinde zu Ihnen.  
Diese Verbindung und Verbundenheit soll nicht 

abreißen durch Krankheit, Alter und Gebrechlichkeit.  

Wenn Sie sich durch Christus, das „Brot des Lebens“ stärken lassen wol-
len, nehmen Sie oder Ihre Angehörigen gerne mit uns Kontakt auf: 

Pfarramt der Katholischen Kirchengemeinde Biet  
Tel. 0 72 34 / 42 59 
info@kath-biet.de 

Tauftermine 

 
Zu folgenden Terminen können Sie Ihr Kind zur Taufe anmelden:  
 
04.02.2018 um 10.30 Uhr in St. Maria Magdalena, Tiefenbronn 
18.02.2018 um 14.30 Uhr in St. Urban und Vitus, Neuhausen 
04.03.2018 um 10.30 Uhr in Rosenkranzkönigin, Steinegg 
 

Ökumene 

 

Bibelwoche 2018 
Zwischen dir und mir 

Das Hohelied der Liebe 
 
 

Die Ökumenische Bibelwoche 2018 widmet sich dem Hohelied aus dem 
Alten Testament. Lebenslust und Genuss, Sehnsucht und Verlangen – 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjC_-DKoc_XAhUIFuwKHRU_BKEQjRwIBw&url=https://www.die-bibel.de/shop/zwischen-dir-und-mir-arbeitsbuch-6749&psig=AOvVaw2FqeKGaMNWqbMTDLA8JV4x&ust=1511339765701117
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diese zutiefst menschlichen Eigenschaften kommen in den poetischen Ver-
sen des Hoheliedes zum Ausdruck. Gleichzeitig lässt dieses Buch etwas 
von der geheimnisvollen Beziehung zwischen Mensch und Gott erahnen, 
bei der eine Liebesgeschichte im Mittelpunkt steht. 
 
Die Bibelwoche lädt ein, sich diesem oft nur am Rande wahrgenommenen 
Buch der Bibel zuzuwenden und in ihm einen völlig neuen und vielleicht 
auch unerwarteten Zugang zum Glauben zu finden. 
 
Auch im neuen Jahr wird die Bibelwoche wieder ökumenisch gestaltet, in-
dem Referenten beider Konfessionen in die jeweiligen Abschnitte einführen 
und zwar an folgenden Tagen jeweils um 19.30 Uhr: 
 
Montag, 22.01.:  Pfr. Albrecht  Pallottisaal Steinegg 
Dienstag, 23.01.: Gem.Ref. Schnurr Henhöfersaal Mühlhausen 
Mittwoch, 24.01.: Pfr. Kollmar  Pallottisaal Steinegg 
Donnerstag, 25.01.: Pfr. Kribl  Henhöfersaal Mühlhausen 
 
 

Die Bibelwoche wird eröffnet mit einem 

 
Ökumenischen Gottesdienst   

 
am Sonntag, 21.01.2018 um 18.00 Uhr in der evangelischen Kreuzkir-
che in Mühlhausen. Wir laden Sie herzlich dazu ein. Der Gottesdienst 

wird musikalisch mitgestaltet von der Gruppe „Greifbar.“ 

 
Glaubenskurs 

 
 
 
 
 
 

Quelle: www.weg-vallendar.de 

 
Unsere Taufe haben wir normalerweise als Kleinkind empfangen. Dass 
wir getauft sind, erscheint uns als selbstverständlich und normalerweise 
machen wir uns kaum Gedanken darüber.  
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Und doch ist die Taufe etwas Besonderes, da Gott sich damals an uns ge-
bunden hat. In der Fastenzeit wollen wir uns als Gruppe miteinander auf 
den Weg machen und erkunden, was die Taufe für uns bedeutet bzw. be-
deuten kann. 5 Gruppentreffen wollen uns dabei helfen, dem Geheimnis 
Gottes näher zu kommen. 
 
Bei einem Vortreffen am Freitag, dem 02. Februar, um 20.00 Uhr im ka-
tholischen Gemeindezentrum in Hohenwart (hinter der katholischen 
Kirche), können Sie sich unverbindlich über den Ablauf des Glaubenswe-
ges informieren und sich dann entscheiden, ob Sie daran teilnehmen wol-
len. Sie können auch gerne direkt zum ersten Gruppentreffen am 16.02. 
kommen. 
 
Die Gruppentreffen finden an folgenden Tagen jeweils um 19.30 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum in Hohenwart statt: 
 
1.  Freitag, 16.02.: Sehnsucht nach mehr 
2. Donnerstag, 22.02.: Beim Namen gerufen 
3. Freitag, 09.03.: Vertrauen wagen 
4. Freitag, 16.03.: Im Blick auf Jesus 
5. Freitag, 23.03.: Ja, ich glaube 
 
Da bei dieser Art Glaubenskurs für die Zeit des Kurses eine Weggemein-
schaft entsteht und unter der Gruppe auch Vertrauen wächst, ist ein Ein-
stieg nach dem 16.02. nicht mehr möglich. 
 
Die Kosten für das Teilnehmerheft betragen 3,50 € und können beim Infor-
mationsabend oder beim ersten Gruppentreffen bezahlt werden. 
 
Kursleitung: Pfarrer Wolfgang Kribl (w.kribl@kath-biet.de; Tel. 4259) 
  Diakon Klemens Graffy (Tel. 07231/25412) 

 
Café-Treff 

 
Tiefenbronn  
 
Zu folgenden Veranstaltungen lädt das Cafétreff-Team herzlich ein: 
 
Dienstag, 23.01.2018 um 14.30 Uhr im Haus St. Martin 
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„Die Milch“ – Was in ihr steckt und wie gesund sie ist, weiß die Milchbäu-
erin Pina Stähle. 
 
Dienstag, 06.02.2018 um 14.30 Uhr im Haus St. Martin 
„Cafétreff-Fasnet“ – Heute wird gesungen, geschunkelt und gelacht. 
 
Dienstag, 20.02.2018 um 14.30 Uhr im Haus St. Martin 
„Nachtwächterbesuch bei Tage“ – Der Weil der Städter Nachtwächter, 
Gerd Diebold, stellt sich vor. 
 
Wir freuen uns auf geselliges Beisammensein! Euer Café-Treff Team 
 

Seniorenkreise 
 

Senioren Hohenwart 
Liebe Seniorinnen und Senioren, auch im neuen Jahr wollen wir fit bleiben 
und laden darum herzlich ein zu „Sport mit Frau Köpfle.“ Montag, 
22.01.2018 um 14.30 Uhr im Kath. Gemeindezentrum. 
 
 
Senioren Schellbronn 
Liebe Seniorinnen und Senioren, freuen Sie sich mit uns auf den Besuch 
von Herrn Pfr. Gruschka am Montag, 05.02.2018 um 14.30 Uhr bei uns 
im Seniorentreff im ehemaligen Pfarrhaus. 
 
 
Senioren Neuhausen 
Liebe Seniorinnen und Senioren, am 22.02.2018 treffen wir uns bereits um 
14.00 Uhr in der Kirche! Es ist Fastenzeit! Herr Pfarrer Kribl wird eine An-
dacht halten. Sie haben die Gelegenheit das Sakrament der Krankensal-
bung, welche uns stärken wird, zu erhalten. Wir laden Sie ganz herzlich 
ein. 
Das Seniorenteam 
 
 
Senioren Hamberg 
Liebe Seniorinnen und Senioren, unser nächster Termin ist am Dienstag, 
23.01.2018 um 14.30 Uhr im St. Wolfgangzentrum. Frau Martina Köhl von 
pro Senior wird uns besuchen und uns mit dem passenden Thema: „Ge-
sund und aktiv älter werden“ bestimmt bestens unterhalten.  
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Wir laden Sie alle herzlich ein und wünschen für das Jahr 2018 vor allem 
Gesundheit. Ihr Seniorenteam Hamberg. 
Wer abgeholt werden möchte, kann sich sehr gerne bei uns melden, Tel. 
74 38, U. Fauth. 
 
 
Senioren Hamberg und Steinegg 
Liebe Seniorinnen und Senioren von Hamberg und Steinegg, im Februar 
wollen wir wieder gemeinsam einen Nachmittag im „Besen“ verbringen. 
Den genauen Termin entnehmen Sie bitte dem Gemeindeblatt.  
Es grüßen Sie bis dahin herzlich, die Seniorenteams von Hamberg und 
Steinegg. 
 

Musik / Chor 

 
Mühlhausen 

Kath. Kirchenchor St. Alexander  
Chorprobe donnerstags um 19.30 Uhr im kath. Gemeindezentrum  
St. Alexander, Zur Tränke 2.  
Weitere Info’s unter Tel. 7578 (Dirigent Arnold Thiery) oder Tel. 8192 (Vors. 
Evelin Beck) oder Tel. 7774 (Stvtr. Vors. Marianne Krämer) 
 

Nach gelungener musikalischer Mitgestaltung des Weihnachtsgottesdiens-
tes richtet sich unser Augenmerk nun auf das Kirchenkonzert am 11. März 
2018. 
Im Rahmen der Adventsfeier 2017 konnte mit Frau Bettina Gabler ein Mit-
glied unseres Chores sein 25. jähriges Chorjubiläum feiern. Das stim-
mungsvolle Ambiente der Adventsfeier ist dem Chor ein passender Rah-
men, verdiente langjährige Aktive zu Ehren. Ist doch ein Jubiläum immer 
ein Zeichen für  Nachhaltigkeit, für Freude und Lust am Singen. In diesem 
Jahr konnte Frau Bettina Gabler für 25 Jahre aktives Mitsingen von der Vor-
sitzenden geehrt werden und durfte sich der entgegengebrachten Dankbar-
keit für dieses langjährige Engagement versichern. Ein Engagement das 
sich nicht beim Singen erschöpft, sondern sich auch als Mitglied der Chor-
verwaltung niederschlägt, wo Frau Gabler sich gewissenhaft und akribisch 
um die Chorfinanzen verdient macht. Die Geehrte durfte sich über ein per-
sönliches Ehrengeschenk vom Chor freuen. Pfr. Kribl sprach ein Grußwort 
und überbrachte die Ehrenurkunde des Diözesancäcilienverbandes. Die 
Ehrung wurde vom Chor unter Leitung seines Dirigenten Arnold Thiery mit 
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den von der Jubilarin zum Ehrentag gewünschten Liedern „Halleluja, sing 
ein Lied“ und „All Day, All Night“ gesanglich umrahmt. 
 

 
Bildunterschrift: Mit der Jubilarin Bettina Gabler (2. v.r.) freuen sich Pfr. Kribl (links) und die 

Mitglieder der Chorverwaltung: Dirigent Arnold Thiery (rechts) sowie die Vorsitzende Evelin Beck 

(2. v.l.) und ihre Stellvertreterin Marianne Krämer (3. v.l.). 
Bildquelle: privat 

 
Neuhausen 
 
Kath. Kirchenchor St. Urban und Vitus 
Chorprobe außerhalb der Semesterferien: freitags um 19.30 Uhr im 
Schwalbennest. 
Chorprobe in den Semesterferien: mittwochs um 19.30 Uhr im Schwal-
bennest:  
 
Dirigent: Stefan Weible 
Infos: Karl-Hugo Leicht, Tel. 74 33 
 
 

Schellbronn 

 
Kirchenchor St. Nikolaus Schellbronn 
 
Chorprobe immer donnerstags (außer feiertags und in den Sommerferien) 
im Vereinsraum der Schwarzwaldhalle Schellbronn 
 
Gospelchor: 18.00 Uhr 
Kirchenchor: 18.45 Uhr 
 
Weitere Info`s erhalten Sie bei Christina Dettinger, Tel. 87 41 
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Kinder 
 

Eislaternen selbstgemacht 
 
Es gibt viele Möglichkeiten, eine Eislaterne 
selbst herzustellen. Eine ganz einfache Methode 
ist folgende:  
 
Wenn es draußen richtig schön kalt ist, füllt man 
einen Plastikeimer mit Wasser und stellt diesen 
über Nacht ins Freie. Es ist wichtig, dass sich im 
Eimer eine dicke Eisschicht gebildet hat, aber 

noch nicht alles komplett durchgefroren ist. Da das Wasser zuerst außen gefriert, 
kann man im Inneren oft noch eine Luftblase mit dem restlichen Wasser sehen.  
Für den nächsten Schritt sucht man sich am besten einen Ort, an dem es nichts 
ausmacht, wenn Wasser auf den kalten Boden läuft (z.B. eine Wiese), denn an 
dieser Stelle kann es (auch für längere Zeit) sehr glatt werden!  
Nun wird der Eimer vorsichtig gestürzt. Wenn sich der Eisblock nicht von selbst aus 
dem Eimer löst, kann man leicht auf den Boden drücken oder den Eimer kurz von 
außen mit etwas warmem Wasser begießen. Die Eislaterne aus dem Eimer kippen 
und den oberen Teil (der im Eimer unten am Boden war) vorsichtig herausbrechen. 
So entsteht eine weite Öffnung und man kann das restliche Wasser abgießen.  
Kerze oder Teelicht in die Eislaterne stellen, und wenn es dunkel wird, anzünden  
fertig! Viel Spaß beim Nachmachen!  

Quelle: pfarrbriefservice.de 

 

Erstkommunionkinder 2018 
 

 
 
 

Liebe Erstkommunionkinder, Ihr und Eure Familien habt Euch auf den Weg 
der Erstkommunionvorbereitung gemacht. Schritt für Schritt dürft Ihr Jesus 
näher kennen- und liebenlernen. Eure nächste Etappe ist der 
 
6. Weggottesdienst  
 
am Freitag, 02.02.2018 um 18.00 Uhr. Treffpunkt ist das Schwalbennest 
in Neuhausen. Dort beginnen wir mit der Kerzenweihe, anschließend Pro-
zession zur Pfarrkirche St. Urban und Vitus und nach dem Gottesdienst 
dürft Ihr den Blasiussegen empfangen. 
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Erstkommunion 2017  
 

Spende an die Sterneninsel 
 
Am 30.10.2017 hat es endlich ge-
klappt. Nach einigen Terminver-
schiebungen machten sich die Kom-
munionkinder 2017 auf den Weg 
nach Pforzheim zur Sterneninsel. 
An ihrer Kommunion hatten alle Kin-
der etwas von ihrem geschenkten 
Geld gespendet, um damit einen gu-
ten Zweck zu unterstützen. 
Weil viele der Erstkommunikanten 
schon einmal etwas mit der Ster-

neninsel zu tun hatten, haben sie sich für diesen Spendenort entschieden. 
In Pforzheim angekommen, wurden die 6 Kinder und ihre Eltern von Frau Miko 
empfangen und durch die Räumlichkeiten geführt. Es konnten Fragen gestellt und 
über das Schicksal der betroffenen Kinder und Familien einiges erfahren werden. 
Anschließend durften wir uns bei Getränken und Gebäck stärken. Zum Abschluss 
übergaben wir unseren Spendenscheck mit der stattlichen Summe von 300 €. 
Dieser Besuch hat allen Beteiligten gefallen und unser Dank gilt Frau Miko für diese 
besondere Erfahrung. 
 

Bericht: S.Gabert/ Bild: S. Haydt 

 
 

Sonstiges 

 
Neuhausen 
Treffen von Ministranten über Generationen hinweg 
 
Wir haben schon öfters im Pfarr- und Gemeindeblatt darauf aufmerksam 
gemacht, dass wir in Neuhausen mal etwas Neues wagen wollen. Wir wür-
den gerne ein Treffen aller Ministrantinnen und Ministranten, die jemals in 
St. Urban und Vitus gedient haben, veranstalten. Von den jüngsten von 
heute bis zu den 100-jährigen. Als Termin haben wir nun Sonntag, 
25.02.2018, 17.00 Uhr SN festgelegt. Da es über die Generationen hinweg 
keine Aufschriften gibt, wer jemals Ministrantin oder Ministrant gewesen ist, 
können wir nicht persönlich einladen. 
 



 

 

17 

Es wäre schön, wenn sich an diesem Abend möglichst viele einfinden wür-
den, denn wir haben ja alle unsere Ministrantenzeit gemeinsam und da gibt 
es sicherlich viel zu erzählen. Bei Rückfragen einfach bei Rügen Leicht, Tel. 
98 02 90 oder E-Mail ruegen@yahoo.de melden. 
 
 
Seelsorgeeinheit Biet 
 

Liebe Gemeindemitglieder, hiermit möchte ich herz-
lich zu unserem diesjährigen Halbstudientag am  
Samstag, den 17. Februar 2018 von 9 bis 13 Uhr in 
der Bruder Klaus Begegnungsstätte der Liebfrau-
engemeinde in Pforzheim, Liebfrauenstr. 32, ein-
laden. 
Zum Thema: 

„Von der Kunst, mit sich selbst befreundet zu sein“  

referiert Frau Dr. Melanie Wolfers aus Wien 

Falls Sie Fragen haben, kontaktieren Sie mich bitte. Es können bei Bedarf 
auch Fahrgemeinschaften eingerichtet werden. Der Vortrag ist kostenfrei. 

Ihr Heiko H. Krause, Leiter des Bildungswerkes Neuhausen 
 
 
Visitation unserer Kirchengemeinde 
 
Am 24. und 25. November fand die erste Visitation unserer Kirchenge-
meinde Biet durch Dekan Bernhard Ihle und Dekanatsreferent Tobias Gfell 
statt. 
In früheren Zeiten waren Visitationen dazu da, um zu prüfen, ob in den Pfar-
reien vor Ort alles in Ordnung ist und die Kirchenbücher richtig geführt wer-
den. Durch eine neue Form der Visitation hat sich der Schwerpunkt jedoch 
geändert. Es geht nicht mehr vorrangig um „Kontrolle“, sondern vielmehr 
darum, zu schauen, wie das Leben in der Seelsorgeeinheit aussieht, das 
Engagement der Gemeinden wahrzunehmen, dieses zu würdigen und ge-
meinsam mit den Verantwortlichen vor Ort zu überlegen, wo es seitens der 

mailto:ruegen@yahoo.de
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Kirchenleitung Unterstützung braucht und wo möglicherweise in der Zukunft 
Schwerpunkte liegen könnten. 

Hierzu kamen Dekan Bernhard Ihle und Dekanatsreferent Tobias Gfell am 
Freitagnachmittag zu uns ins Biet. Begonnen wurde mit einem Überblick 
über das Kirchenleben hier bei uns.  

Zur Vorbereitung der Visitation hatte sich eine Gruppe von acht Frauen und 
Männern seit etwa 10 Monaten in regelmäßigen Abständen getroffen, um 
beispielhaft einige Aktivitäten in unserer Seelsorgeeinheit genauer zu be-
trachten. Es folgte eine Diskussion mit dem Vorstand des Pfarrgemeinde-
rates. Der Tag wurde mit einem Abendgottesdienst in St. Ottilia in Lehnin-
gen beschlossen, bei dem auch der Kirchenchor aus Mühlhausen mitge-
wirkt hat. 

Am Samstagvormittag gab es dann eine ausführliche Diskussion über den 
Selbstbewertungsbericht. Der Dekan konnte sich dabei davon überzeugen, 
dass wir ein sehr lebendiges Gemeindeleben bei uns im Biet gestalten. Es 
wurde aber auch beklagt, dass es nur sporadische Ansätze für Jugendar-
beit gibt. Nach dem Mittagessen war dann der gesamte Pfarrgemeinderat 
zur Diskussion eingeladen. Auch hier war man sich einig, dass die fehlende 
Jugendarbeit die größte Baustelle ist, es aber leider keine Standardlösung 
gibt, sondern eher in kleinen Schritten neue Ansätze gemacht werden sol-
len.  

Danach ging es nach Mühlhausen zu einem Gespräch mit der Ambulanten 
Hospizgruppe Biet. Mit dem Vorabendgottesdienst in St. Urban & Vitus und 
anschließendem Empfang im Schwalbennest fand die Visitation ihren Ab-
schluss. Der Gottesdienst wurde durch die Kirchenchöre aus Schellbronn 
und Neuhausen bereichert und beim Empfang im Schwalbennest gab es 
viele gute Gespräche. 

Die gesamte Visitation verlief in einer sehr offenen und konstruktiven Atmo-
sphäre ab und wir bedanken uns bei Dekan Bernhard Ihle und Dekanatsre-
ferent Tobias Gfell für die guten Diskussionen und Anregungen. 
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Textquelle: Rügen Leicht 
Bildquelle: Heiko und Hildegard Krause 

 

Rückblick Kirchen-Kino am 18.11.2017 in Neuhausen im Schwalben-
nest 
 

    
 

Ankommen und Aufwärmen bei einer „Arroz Caldo“ 
 

 
Einführung in den Film „Die Hütte – ein Wochenende mit Gott“ durch 
Herrn Pfr. Kribl 
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Nach Filmende gab es angeregte Gespräche und intensiven Austausch 
über diesen sehr bewegenden Film. 
Schön, dass wir so viele Kinobesucherinnen und –besucher an diesem 
Abend begrüßen durften. 

 
Bildquelle: Hildegard und Heiko Krause 

 
 
 
 

 
Leben wir, so leben wir dem Herrn, 

Sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 
Ob wir leben oder ob wir sterben, 

wir gehören dem Herrn! 
(Römer 14,8)) 

 
Die Kath. Kirchengemeinde Biet trauert um 

†   Maria Volz 

 
* 25.03.1925 † 24.11.2017  

 
Maria Volz war 30 Jahre als Reinigungskraft und nahezu 21 Jahre als  

Mesnerin in St. Nikolaus beschäftigt. 
 

Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen. 
 

Im Namen aller Mitglieder des Pfarrgemeinderates Biet  
erinnern wir uns dankbar an sie 

 
Für die Kath. Kirchengemeinde Biet 

Pfarrer Wolfgang Kribl 
Rügen Leicht, Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 

 

 
 
Hohenwart 
 
Am Montag, den 22. Januar 2018 findet um 19.30 Uhr im Kath. Gemein-
dezentrum das Treffen des Gemeindeteams statt. 
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„Gemeinsam gegen Kinderarbeit“ 
 
Hohenwart 
 

Auch in diesem Jahr waren wieder 
die Sternsinger unterwegs. In 6 
Gruppen gingen sie nach dem 
Aussendungsgottesdienst von 
Haus zu Haus, um für bessere Le-
bensbedingungen der Kinder in 
Indien zu sammeln. Am Ende ei-
nes langen und anstrengenden 
Tages ergab die Sammlung einen 
Betrag von ca. 3 000 Euro. Allen 

Sternsingern, allen, die an der Vorbereitung und Durchführung in irgendei-
ner Form beteiligt waren und allen, die unseren Sternsingern ihre Tür und 
ihr Herz geöffnet haben, gilt unser herzlichster Dank. 

Text: R. Killinger 
Bild: G. Fux 

Tiefenbronn 
 
In Tiefenbronn waren auch dieses Jahr wieder viele Sternsinger unterwegs. 
Unter dem Motto „Kinder helfen Kindern“ sammelten sie ca. 3 000 Euro für 
Kinder in Indien. Ein herzliches Dankeschön an Silvia Glass und ihr Team 
für die Betreuung, das Mittagessen und die Organisation! Vielen lieben 
Dank allen Sternsingern, die so fleißig gesammelt haben und von Haus zu 
Haus gingen. Wir danken auch allen, die gespendet haben. 

 

Hamberg 

Die Hamberger Sternsinger sagen Danke! 
Nach der Zeit der Vorbereitung war es am 6. Januar endlich wieder so weit, 
26 gut gelaunte Sternsinger zogen bis spät in den Nachmittag durch Ham-
berg, um den Segen in die Häuser zu bringen und Spenden unter dem 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=0ahUKEwiYkbbJhOHXAhUQblAKHWb7BFMQjRwIBw&url=https://www.sternsinger.de/presse/pressedownload/2017-pressemappen/aktion-dreikoenigssingen-2018-allgemein/&psig=AOvVaw1nlYuanmZ5cgO76tBe4a2v&ust=1511950473534592
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Motto: „Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ zu sam-
meln. Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals ganz herzlich bei allen 
Kindern und Jugendlichen, die als Sternsinger unterwegs waren, bedan-
ken.Danke sagen wollen wir auch den zahlreichen Gottesdienstbesuchern, 
die mit uns gemeinsam den Aussendungsgottesdienst in Hamberg gefeiert 
haben. Nicht zu vergessen sind die vielen „unsichtbaren Helfer“, die Kleider 
nähen, Essen kochen, alle Materialien richten, schminken, neue Sterne her-
stellen, … auch bei ihnen wollen wir uns bedanken, ohne sie wäre so eine 
große Aktion nicht durchführbar. 

Ein besonderes Dankeschön geht 
auch an all diejenigen, die unsere 
Sternsinger freundlich in ihre Häuser 
aufgenommen haben und die Aktion 
mit großzügigen Spenden unterstützt 
haben. Wie bereits oben erwähnt, 
fließt das Geld dieses Jahr in Projekte 
gegen Kinderarbeit in Indien.  

 

Die Sternsingerverantwortlichen: Alexandra Leopold und Steffi Spaleck 

 

 
Gebetsmeinung des Papstes 

 

 
Im Januar 2018 

 
Dass Christen und andere religiöse Minderheiten 

in asiatischen Ländern ihren Glauben in 
voller Freiheit leben können. 
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Das Pfarrblatt Nr.2 gilt für den Zeitraum vom  

17.02.2018 bis 18.03.2018 
 

Redaktionsschluss für Pfarrblatt Nr. 2  
Montag, 05.02.2018 2018 um 8.00 Uhr 

 
Abgabetermin für Texte, die im Mitteilungsblatt unter „Kirchliche Nachrichten“ veröf-
fentlicht werden sollen, ist jeweils Freitag 08.00 Uhr in digitaler Form an  
info@kath-biet.de  
 

Achtung Bankverbindung  
 

Röm. Katholische Kirchengemeinde Biet 
Kirchgasse 2, 75242 Neuhausen 

 
 

IBAN: DE87 6669 2300 0033 4243 37 
BIC: GENODE61WIR 
VR Bank Enz plus eG 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Quelle: pfarrbriefservice.de 

 

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwi-oceiq-bXAhVL6xQKHb-BByMQjRwIBw&url=http://www.neu.tw/&psig=AOvVaw2Q0fmN7eIbO_PTSdGWtzJ7&ust=1512132646525330
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Impressum 

 
 

Pastoralteam 

 
Leiter    Pfr. Wolfgang Kribl, w.kribl@kath-biet.de  
Pfarrer i. R. Joachim Grunwald, St. Josef, Landhaus für  

Senioren 
Diakon   Klemens Graffy, Tel.: 0 72 31 / 2 54 12 
Gemeindereferent Michael Schnurr, m.schnurr@kath-biet.de 
   Mobil: 0151-51123978 
 
 

Pfarrbüro Neuhausen 

 
Kirchgasse 2, 75242 Neuhausen, Tel.: 0 72 34 / 42 59 
Fax 0 72 34 / 23 52 
 
Öffnungszeiten Montag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
   Dienstag von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
   Mittwoch von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 

Donnerstag von 09.00 bis 11.30 Uhr 
Freitags keine Öffnungszeiten mehr! 

Sekretärinnen: Nicola Stotz, Carmen Oczko, Sandra Erler 
   info@kath-biet.de  
 
 

Pfarrbüro Tiefenbronn 

 
Gemmingenstr. 11, 75233 Tiefenbronn, Tel.: 0 72 34 / 42 10 
Fax 0 72 34 / 98 14 05  
Öffnungszeiten Dienstag von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
   Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

Außerhalb der Öffnungszeiten u. in dringenden Fäl-
len wenden Sie sich an das Pfarrbüro Neuhausen 

Sekretärin:  Sandra Erler, info@kath-biet.de 

 
Homepage: www.kath-biet.de 
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